
Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft

Zukunftswerkstatt DSAM - Fakten & Zahlen

• Gestartet als Treff-Cup 11/2001 in 
Brühl, später Ramada-Treff-Cup --> 
Ramada-Cup und nun ?

• Über 30.000 Teilnehmer in 16 Jahren
 In 15 Städten über 100 Turniere
• 2 Mal über 500 Teilnehmer beim 

größten Vorturnier in Hamburg-
Bergedorf

• Insgesamt über 2.500.000 aufgebaute 
Schachfiguren

• 9 Spieler mit über 50 Teilnahmen an 
Vorturnieren

• Seit der aktuellen Serie ist jedes 
Qualifikationsturnier teilweise Wochen 
vorher „ausgebucht“ = Anmelde-Stop!

Siegerehrung beim 100. DSAM-Turnier in Halle (Saale)



Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft

Übersicht der Turnierorte
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Gesamtstatistik



Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft

• Erhöhung der Kapazität der DSAM-Turniere  
    Aufstockung der Quadratmeter + Bettenanzahl
•  bauliche Veränderungen in den Hotels 
• Andere / größere Hotels
•  nicht in ausreichender Zahl vorhanden
• Alte/neue Idee aufleben lassen
•  5³   -  6³   -   7³

 Faire Gruppengrößen für die Finalqualifikation 

Gedanken zu Veränderungen



Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft

• Ein neuer 7. Standort für ein Vorturnier wird 
benötigt, um die Gesamtkapazität zu Erhöhen

• 7 Gruppen und 7 Qualifizierte für ein Finale 
dann mit 7 x 7 x 7 = 343 Finalisten

• Erhöhung des Preisfonds pro Turnier von 36 
Preisen auf 49 Preise und insgesamt für die 
gesamte Serie von 258 Preise auf 399 Preise

• Neue Gruppenstruktur mit der Idee der 
Angleichung der Gruppengrößen

Idee 7³ - was bedeutet das insgesamt?
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Anzahl der Teilnehmer in den Gruppen
der letzten 10 Turniere
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Teilnehmer der letzten 10 Turniere mit neuer 
Struktur
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• Gruppe A: 2250 bis 2001 ∆ 250
• Gruppe B: 2000 bis 1851  ∆ 150
• Gruppe C: 1850 bis 1751  ∆ 100
• Gruppe D: 1750 bis 1651 ∆ 100
• Gruppe E: 1650 bis 1501  ∆ 150
• Gruppe F: 1500 bis 1251  ∆ 250
• Gruppe G: bis 1250

Vorschlag einer neuen Gruppenstruktur

(Gruppeneinordnung nach DWZ, Startrangfolge nach ELO)
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München als neuer Standort

Das neue Ramada und H2 Hotel 
in München Riem (Messe)

München – immer eine Reise wert
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Deutschland-Karte DSAM-Turniere 
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 Ein Turnier mehr: ausnahmslos sehr gut 
 München: gut, sollte ein Erfolg werden
 Leipzig als Final-Ort: gut
 Neue Rating-Spannen - in der Mitte geringere Abstände: gut
 Gruppen-Einteilung nur nach DWZ nicht Elo, Abstimmung per 

Wahl-Urne im Turnier
 Mathematisch ermittelte Unterschiede zwischen ELO und DWZ 

mittels Formel berücksichtigen und daraus TWZ bilden
 Aufteilung der Gruppen: Spieler in eine Liste und dann durch 

Anzahl der Gruppen teilen
 Jedes mal neu aufteilen, fänden wir nicht so gut
 Rating-Durchschnitts-Verteil-Verfahren

Idee 7³ – Antworten von Teilnehmer
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 Nach Berechnung auf der Basis der TN in Brühl 2017: Die 
Umstellung von TWZ auf DWZ wirbelt die Gruppen am Meisten 
durcheinander.

 Meinen Vorschlag des Ø aus DWZ und ELO nehme ich nach 
Betrachtung Brühl zurück, da für etliche Spieler eher unglücklich 

 Gewichten Sie doch die DWZ und Elo nach der Häufigkeit der 
Berechnungen und mitteln das Ergebnis

 Einteilung nur nach DWZ, Elo nachrangig
 TWZ ungerecht, nur nach DWZ 
 2300-Grenze beibehalten
 3-1-0 Regel: mehr Kampf 
 Emblem-Änderung mit der 7 anpassen
 Auch bei 7 Quali-Turnieren, nur die ersten 5 oder 6 ins Finale

Idee 7³ – Antworten von Teilnehmer
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Vorschlag für die DSAM ab 2017/18
1) Mit den Hotels soll über einen neuen Namen oder „gesponsert bei“ 

oder … in Verhandlungen eingetreten werden.
2) Erweiterung auf 73 soll angestrebt werden.
3) Dabei sind 7 Turnierorte mit 7 Gruppen und 7 Qualifikanten 

gewünscht.
4) Jeder Teilnehmer legt bei der Anmeldung fest, ob er für die ganze 

Saison nach seiner DWZ oder seiner ELO eingeordnet wird.
5) Die neue Gruppenstruktur soll sein:

Gruppe A: 2300 bis 2101  ∆ 200
Gruppe B: 2100 bis 1901  ∆ 200
Gruppe C: 1900 bis 1751  ∆ 150
Gruppe D: 1750 bis 1601  ∆ 150
Gruppe E: 1600 bis 1401  ∆ 200
Gruppe F: 1400 bis 1201  ∆ 200
Gruppe G: bis 1200
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